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Stadtgründungen der Römer

Zuerst bauten die Römer Kastelle.[image: image2.png]O Romacho st
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Das waren Lager, in denen die Soldaten
(Legionäre) lebten. Dann entstanden
um die Kastelle kleine Siedlungen, wo
die Frauen und Kinder der Soldaten
gewohnt haben. Zur Versorgung der
Menschen siedelten sich in der Nähe
der Militärlager auch noch Händler,
Handwerker und Bauern an. Nach und nach entstanden aus den Kastellen und Siedlungen richtige Städte. Römer und 
Germanen wohnten in derselben Stadt und gründeten sogar gemeinsame Familien.
Am Anfang verwendete man für die Gebäude Holz, später nahm man zum stabilen Bauen
behauene Steine und gebrannte Ziegel. Viele Städte entstanden nach dem Vorbild Roms:
Es gab dort meistens Bäder, ein Amphitheater, Tempel und zum Schutz vor Angreifern
eine Stadtmauer mit Wachtürmen. Im Mittelpunkt lag der Marktplatz (Forum), wo auch
die Gebäude der Stadtverwaltung standen. Die Straßen wurden fast immer rechtwinklig und
ganz gerade angelegt.

Aufgabe: Hier sind einige Städte mit lateinischen Namen eingetragen, die die Römer in

      unserer Gegend gegründet haben. Trage die Städte in die Landkarte auf Blatt 2

      so ein, wie sie heute heißen.
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